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Aus dem Staate. 
— 

« Ja Polk und Butter Counties 
herrscht Black Leg unter verschiedenen 
Biehherdem 

« Der frühere Wassercomisfär Gird 
zu Humboldt ist in feinen Rechnungen 
kurz befunden worden. 

« hiram Carmichael und Frau bei 
Tadle Rock feierten ihre goldene Hoch- 
zeit. Sie sind Beide faft 80 Jahre alt- 

« Die Union Paeisic Bahngesellschaft 
beabsichtigt, nächstes Frühjahr in Fre- 
mont ein neues Bahnhofsgebäude zu er- 

richten. 
« Die Frau des alten Bürgers J. 

A. Spelts zu Ulysses wurde letzte Woche 
irrsinnig erklärt und nach der Linn-l- 
ner Jerenanstalt gebracht. 

« Ein junges Ehepaar hat Hastingc 
auszuweisem indem sich daselbst letzte 
Woche George Walteig und Lillie Fen- 
cer verheirathete-» Beide 16 Jahre alt. 

» BeiParton ereignete sich letzten 
Donnerstag ein Wolkendruch, der ziem- 
lich Schaden anrichtete und auch eine 
große Strecke des Union Paeifie Bahn- 
datmnes fortwufch. 

« Consul Bähr oottMagdeburg, wel- 
cher sich in letzter Zeit in feinem alten 
Heim in St. Paul besuchgtveise aushielt. 
trat am Montag wieder die kliiickreife 
nach Deutschland an. 

· Druckarbenen jeder Axt in deutscher 
oder englischer Sprache, auf dasz Beste 
ausgeführt in der AckidenicTruckerei des 
»Staat-5-«"Llnzciger und Herold.« Unse- 
re Preise sind die niedrigften. 

« sen Lllvrsvlk wurde W. E. Strodc 
verhrrftet und nach St.(kdwardg gebracht, 
woselbst er sich wegen Verlaufs von hu- 
pothekorisch belaitcten Eigenthum ini 

Werthe von sxtouu tu verantworten hat. 
« Der fliegen in Anfang be.v Woche 

erstreckte sich tust über den ganzen Staat 
unb die Eisenbahnen hatten ziemlich 
Schaden zu verzeichnen, verursacht durch 
sog. »Washovtg«. Wäre er doch nur 

unt ein paar Monate früher getoinrnenk 
« Die Kearneh Cotton Mills rnit al- 

len Gebäuden sowie sonstigem Habe-hör 
und Privilegien wurden ain Montag auf 
dein Zwanggrvege versteigert. Tie Union 
Savings Bank-und Trust Cvinpany von 

Einem-roth Ohio, erstand das (Ftablisse- 
ment für 870,0W. 

« Peter Hausen, in der Nähe von 

Farwell wohnhaft, wurde, während er 

bei Ansley an ber Eisenbahn arbeitete, 
von einer Handeln überfahren nnd ziem- 
lich fchwer, aber, wie man annimmt, 
nicht gefährlich verletzt. Der Verun- 
gliickte wurde nach St. Paul gebracht, 
woselbst ihrn ärztlirhe Pflege zu Theil 
wirb. 

« Ein nreckrvürdiger Fall von Er- 
blinbung ereignete sieh zu Platte-month 
und Frls Ninv Veal, Tochter des Ma- 
lers M. M. Beat, ist das Opfer. Das 
Mädchen litt an ber Brightisrhen Krank- 
heit und Wassersucht unb ist nun völlig 
erblinbet. Man brachte sie nach dein 
Augen-Spezialisten Dr. Gissorb in 
Dmaha, ber ihren Zustand als hoff- 
nungslos erklärt. 

« Der Coroner von Washington 
Counth wurde lebten Donnerstag von 

Blatt naeh Abmah, im vorbrvestlichen 
Theil des Tot-mirs berufen, um einen 
annest abzuhalten über bte Leiche oon 

Lars Fliege-rieth be Jahre alt, ber sieh 
erhängt hatte. Jllrgensen war ein alter 

Bär-see bei Countv’s und Fehlschlilge 
im Gesthsft trieben ihn zum Selbsttnorb. 
Er wohnte bei seiner Tochter-, Frau R, 
Denbrietsoen 

O In Braten Bau-, Cufter County, 
— 

wurde lebte Wache durch E. Nonse, Se- 
kretar der Staats - Bantbehörde, die 
FarmeU Bank gefchlosfen. Schlechte 
Colleltionen und »fchlechtes Papier-« wa- 

ren die Urfache. Die Bank hat Qtzuo 
Countygeider auf Depot. Die Depa- 
siten »auf Check belaufen sich auf etwa 

830,000und Zeitdepositen auf th,000. 
Es heißt, daß die Depositoren in ooll 
bezahlt werden. Was rnan davon zu 
halten hat, ist zur Genüge bekannt. 

« Jn der Nacht von Sonntag a uf 
Montag, kurz nach Mitternacht, wurde 
von dem Perfonal eines B. ek- M. Frach t- 
zuges Feuer in der Teeumfeh Mühle 
entdeckt. Der Lokomotivführer ala r- 
mirte mit der Dampfpfeife feiner Ma- 
fchine die Bürgerschaft und die Feuer- 
wehr, welch’ letztere das Feuer dald un- 

ter Cantroie hatte, freilich aber nicht ehe 
es bereits einen Schaden von fechs- bis 
siebenhundert Dollars an dem Gebäude 
und Mehl angerichtet. Der Schaden ist 
durch Versicherung völlig gedeckt. 

« 

gr. Fritz Kees und Familie sowie1 
Dr. rebe von Beatrice sind von ihrer 
Reise nach Deutschland zurückgekehrt. 

« Die Demokraten und Populisten 
von Clay County haben ein Fusions- 
ticket ausgestellt und haben die Demo-» 
traten nur einen Mann dabei. 

« Oberrichter J. J. Sullivan wurdeJ 
am Freitag zu Eoluinbus bei dem Durch-; 
brennen der Pferde die er fuhr, aus dem l 

Buggy geschleudert und trug er einen 
Armbruch davon. 

« John Eis, ein in der Nähe von 

Pumboldt wohnende Former, verlor die- 
ser Tage 19 Kon Rindoieh. Man 
nimmt an, daß der Tod der Thiere durch 
Gaste-Futter herbeigeführt wurde. 

« Zu St. Edward hat sich eine Far- 
mer Eleoator Co. organisirt. Die Be- 
amten sind: J. H. Mchtcheon, Präsi- 
dent; H. C. Kiester, Vize-Priis.; J. C. 
Wilson, Sekretiir, Q. H. Flory, 
Schatz-kreisten Sieben Farmer der Uni- 
gegend sind Direktoren. — 

« Einbrecher oerschasften sich Eingang 
in der Nacht von Dienstag aus Mittwoch 
in den Laden von Anderson es- Co. zu 
Beatrice und beraubten die Kasse ums 
O300, woraus sie das Weite suchten und! 
— fanden, denn bis Dato sind sie nochl 
nicht eingesangeu worden. ( 

! 
. Spielende Kinder setzten ein Stallj 

zu Mehaivka in Brand und das Feuers 
ergriff dann auch den Leihftall von G. 
P. Online-Ei Beide Stalle brannten 
nieder, doch wurden die Pferde und; 

Fuhrwerkegerettet. Der Verlust be-l 
trägt 82,t«)00, mit 31500 Versicherung ! 

Zu heiß usn zu essen —- ist eine Aug-J 
rede welche häufig gehört wird, die 
Wahrheit ist jedoch, daß man un Appe-« 
titloiigkeit leidet und der Magen hat 
eine Behandlung mit Dr. August Kö- 
nigs Hamburger Tropfen nöthig. usn 
die Grjicndheit und den Appetit wieder- 
herzustellen- 

« In sinnioiit wusdcn aiii Montag 
Abend zwei Junge-ti, Willie Millei und 

Jaiticg ,kzollaiigdee, it Jahre resp. 12 

Jahre alt, dabei abgciaßt, ioie sie dabei 
waren, einen Groceiieladen aiigiuiiiii-; 
den. tkollangdee ist aus Parole vons 
der Itiesortnschule entlassen wordens und wurde sofort wieder doitliin Zurück-s 
tmngpoi"tiit, während Miller writtean 
muß dig Richter Winteistern, welchen 
sich in den Ferien befindet, zurückkehrt,s 
um sein Schicksal ans der Hand diesegi 
Mannes eiitgegenzuiichnieii. i 

i 
« Feuer zerstörte am Samstag Mor- 

gen iii Leriiigton das Waarenlager der 
Conoitoiei und Schreibtnaterialenhand- 
lung von Tit-is ec- Co. Las Gebäude 
wurde gerettet mit nur wenig Beschädk 
gang. .Hr. Teoig wohnt init seiner Fa- 
milie iin hinteren Theil des Gebäudes, 
doch war er nicht zu Hause. Seine 
Frau gab den Alarni und war die 
Feuerwehr rasch zur Stelle. Der Ver- 
lust an Waaren und Einrichtung, zu 
welch’ letzten-i eine seine »Sodaivasier- 
Fountaiit« gehörte, beträgt etwa Hi 500; 
Versicherung sitt-eint 

« W. J. Burk von Central City 
war düniiiier als dumm letzte Woche aus s 
der Staats-Fair. Er unterhielt sich deii 
einein Groceryladen mit einein uiide 
kannten jungen Mann und machte ihiis 

sdieser aus die Gefahren aufmerksam, » 

sdenen er ausgesetzt sei durch Taschendiebe 
und rieth ihm, seine Uhr ihai zur Aus- s 
bewahrung zu geden, wag er auch that. » iSpiiter konnte er natürlich den guten 
Mann nicht wieder sinden und ist seine 
Uhr sutsch Er suchte natürlich danni 
sdie Polizei aus, die aber selbstverständ- 
jlich machtlos war. 

d 

Ein knappes Entkommen vom Tode: 
hatte der Isjlihrige Albert Anderson zui 
Freiiiont. Er kehrte von einein PicnicI 
zu Arlingtoii zurück aus einein Passa-» 
gierzuge und sprang er ad als der Zug« 
noch mit einer Geschwindigkeit von etwa 
30 Meiien suhr Er wurde eine ziem-? 
llche Strecke weit geschleudert und fiel 
aus den Kaps. Er stand aus und tau-? 
inelte nach dein Geleise zu, wo ir de- 
wußtlos niederfiel, gerade vor eine Ratt-. 
girlotoinotive, die jedoch langsam suhr 
und sosort angehalten wurde. Der 
Junge wurde nach Hause gebracht und 
stellte sich heraus, daß seine Verletzun- 
gen-nicht gefährlich waren. Er war 

nur ganz ehörig durchgeschüttelt und 
etwas zers undeu. 

84.41 Exmrsiou nach Qmaha 
vla Unsoy Verm-. 

Fü: AkiScmBen Festlichkeitem 
Kosteupreig für Nundfahkt 84.41. 
Verkauf-dann 17., 18., 19., Zu. Sept. 
Gut fdt Rückkehr bis 23. Sept. 
Fünf Züge täglich nach jeder Richtung 

über die Unten Parme- 
W. D. L o u ck s, AgenL 

leolu und Umgegend. 

« Wömpener’s Apotheke, 930 P. 
« Einen guten Lunch giebt’g bei Her- 

man Wolkemade, Ecke Oter und O 
Straße. 

« Morgen (Samstag) Vormittag sin- 
det im Capitol Hotel eine Versammlung 
des republikanischen County Central 
Comiteg statt- 

« « Beim Reiten eines backigen Pferdes 
wurde der 16 Jahre alte Raymond Mc 
Lane abgeworfen und trug er einen sehr 
schlimmen Veinbruch davon. 

« Geftern langte der Pauing Outftt 
der Barber Asphalt Co. in Lincoln an 
und begann die Arbeit der Neupflaster- 
ung des llten Straße-Diftrilts, nach- 
dem das alte Pflaster schon einige Tage 
vorher ausgerissen worden war- 

« Fred Tingelhosf hat eine Schei- 
dungstlage eingereicht gegen seine Frau, 
die er erst letzten Dezember in Ost St. 
Louis heirathete. Er wirft ihr Un- 
keuschheit vor und beschuldigt sie auch 
der Grausamkeit gegen seine Kinder. 

« Der- Sturm am Dienstag Abend 
erprobte die Kapazitiit der Sturm 
Sen-ers und für eine Zeitlang genügten 
dieselben nicht, utn dein in Strömen vom 

Himmel herniedergiezzenden Regen Ab- 
zug zu gewähren und das Wasser stand 
stellenweise ziemlich tief in den Straßen- 

« Jn der letzten Versammlung der 
Staats-BibliothehBeljörde wurde Edita 
T-. Brtllock alsJ Bibliothekerin ernannt- 
Sie wird vom l. Okt. bis l. Jan. ein 
Zaliir von ZU per Monat erhalten, 
nat-dem wird ihr Jkrhteszgehait non der 
Rommiision festgesetzt, dass jedoch nicht 
über sit-Du betragen darf. 

« Eb. Johno wurde von Bonn-nich- 
ter streifte-ei unter sZZDU Unterschrift 
dein Tistksiktgericht überwiesen stehn-z 
war eingeklagt, in der Nacht den Zotten 
AugustaufPolixist Qui-non mit der 
Absicht ihn tu tödten, geschossen in lin- 
den und der Anflagte wird sich nun ncr 

den lsölieien isieitcht zu verantworten 

haben. 
« Chintine, die Tochter non John 

Zieiteh IOU Siid site Straße coohiihaft, 
nnrb ain Montag Morgen infolge non 

T-iplstl)erie. Das Begriibnist fand ve- 

reitS am selben Nachmittag statt. Eben- 
falls ein Opfer diese-Cz heiintiickischen 
Krankheit wurde Bertha, die Ziährige 
Tochter von Edioaid itohont, welche am 

Montag Nachmittag starb nnd am Dien- 
stag beerdigt wurde. 

« Seitdem die Fair vorüber ist scheint 
auch die Wachs-unten der Sicherheitobes 
uniten um etwas nachgelassen zu haben 
nnd infolgedessen ercigneten sich einige 
Einbrüche, bei denen die Ausbeute zwar 
gering war; aber die Art und Weise, wie 
sie verübt wurden, läßt auf Sachver- 
ständige schließem Etwas mehr Wach- 
sainteit seitens der Polizei wäre sehr zu 
empfehlen. 

« Aug dein Staatgzuchtisaug entflo- 
hen letzte Woche wieder zwei Sträsiinqe, 
Newton Hauch der wegen verbrecheri- 
schen Angriffs von York County zu drei 
Jahren und Fred. Pierson, der wegen 
Fälschung in Lineoln County zu einein 
Jahr Zuchthaus verurtheilt war. Sie 
kletterten über die Gefängnißmauer. 
Beide arbeiteten in der Böckerei. Die 
Wache in dem Gebäude war nicht auf 
dem Posten und wurde wegen Pflicht- 
vernachlässignng entlassen. Man ver- 

folgte die Spur der Striiflinge Osten 
bin, doch verlor man dieselbe. 

« Eine der beliebtesten Wirthschaften 
in Lincoln ist unsireitig die beo allbe- 
kannten Hernian Woltemade an Ecke 
mer und O Straßen, die denn auch von 

allen Freunden eines guten Tropfens 
häufig frequentirt wird. Man findet 
hier stets ein farnofes Glas Bier, das 
beliebte Dick Bros. aus Quincy, Jll., 
die feinsten Whiskies und Liquöre und 
vorzügliche Cigarren. Daß es an ge- 
mlltblicher Unterhaltung nicht mangelt, 
dafür sorgt fchon der freundliche Wirth. 
Co ist deshalb ein Vergnügen, Freund 
Wolternade’o Wirtbschaft zu besuchen. 

Weben den Tod ab. 
ti. B. Munday, ein Advokat von Hemm- 

ta, Ter» nasiiihcte einmal den Todten rä- 
bcr. Gesagt: »Mein Bruder lag fehri wer 

i an Malaiiafieber und Gelt-sucht erkrankt ar- 
nicder. Ich iiberredete ihn. Nectric Vitteks 
zu gebrauchen, und bald befand er sich um 
Vieles besser, aber er feyte sen Gebrauch fort 
bis er vollständig ergestellt war. Jch bin 
über-sengt Mectric itters tettete sein Oel-ein« 
Tiefes Mittel vertreibt Malakia, tödtet 
maiitheitsteime und reinigt das Blut, hilft 
der Verdauung, regulitt Nieren, Leber und 
Ein meide, kurirt Verstopfung, Unverdau- 

lickz eit, Neweus und Nieren- sowie Frauen- 
lei en; giebt periekte Gesund eit. Nur öOc 
in Baume-tut O Banmann’s Apotheke. D 

W 

X 

—- 

Das Attentat auf den Präsi- 
denten ReKtmem 

Wie ein Lauffeuer verbreitete sich am 

vergangenen Freitag, wie über das ganze 
Land, so auch in Grund Island, die 
Schreckensnachricht von dein scheußlichen 
Attentat auf Präsident McKinley. Die 
wildetten Gerüchte durchschwirrten zuerst 
die Luft, welchen zufolge der Präsident 
bereits todt, der Attentäter aber auch 
schon gelyncht sei usw. Glücklicherweise 
aber stellte sich später heraus, daß die 
Wunde, welche der Präsident erhalten, 
zwar eine ziemlich schlimme, aber nicht 
absolut gefährliche sei nnd die neuesten 
Nachrichten lauten, daß die besten Hoff- 
nungen vorhanden sind, Hrn. McKinley 
am Leben zu erhalten- 

Es war kurz nach 4 Uhr am Freitag 
Nachmittag als sich die llnthat ereignete. 
Der Präsident befand sich im Musiktenn 
pel; es war kurz nach dein täglichen Or- 
geltonzert Der Präsident stand auf 
einer kleinen Platforni auf derselben 
Seite des Gebäude-s, aus welcher die 
Orgel aufgestellt ist und hielt einen in- 
sorniellen Empfang ab und schüttelte 
Allen, denen es gelang, sich bis zu ihm 
durchzudrängen, die Hand. Unter ihnen 
war auch der Attentäter, der diese Gele- 
genheit benutzte, um sich an sein Opfer 
heranzudrängen nnd es um so sicherer 
aus nächster Nähe niederzuftrecken Er 
hatte die eine Hand mit eineni Taschen- 
tuch umwickelt, unter welchem er das 
Mordinstruntent verbarg. Ter Präsi- 
dent bemerkt den Mann und nichts ah- 
nend streckt er feine Hand aus, während 
der Andere die seine erhebt. -— Dann 
folgt der Knall eines E)ieuoloeischusses, 
dann noch einer (und der Mordbnbe be- 
hauptet, er würde nochmals geschossen 
haben, nbcr ein Fanstichlag streckte ihn 
nieder nnd wenn die Polizei iiijjst einge- 
schritten make nno nagte oen nett in 

Schutz kzenoinnien, dann wäre er wohl 
nicht lebendig aus dein Piusikteninrl hin- 
ausgekotntnens nnd die Schandthat war 

vollbt·ac:";i. Glücklicherweise fügte esz 
ein aiitiisea Schicksal, daß der Vorsatz 
des ;!;.s.;l,-nn-..;igen nicht in seinem ganzen 
Utniana zur Ausführung gelangte-, denn 
ner Präsident lebt noch und die Augsiclk 
ten ans seine gänzliche Genesung find, 

stoie schon gesagt« die besten. 
Ter Elttentijter, Leon Czolgoer mit 

Ranieu, ist ein hier« Geborene-r non rus- 
siich-polnischer Abkunft. Er behauptet, 

»von Emma Goldmann zum AnarchisH 
muS bekehrt tu sein« daß der Plan, den 

Präsidenten tu ermorden, non ihm ganz 
allein ersonnen sowie ausgeführt worden 
nnd daß er keine Verbündeten habe; 

Hauch gehöre er keiner der verschiedentli- 
»chen Anarchistengruppen im Lande an. 

» Die Thatsache, daß der Attentäter ein 

;Vliiard)ist ist, giebt natürlich, und zwar 
itnit Recht, Veranlassung, daß diesen 
sverriickten Heringen — denn wir glau- 
sben nun und nimmer, daß ein normaler 
"Meusch niit gesundem Verstand sich den 
sen-lehren der Willkiirherrfchast dieser 
Fanatiker anschließt ,—— in Zukunft besser 
auf die Finger gesehen nnd ihnen das 
dlutige Handwerk gelegt wird. Freilich 
gehen da wieder Manche zu weit, indem» 
sie den Anarchismug niit den Sozialis-J 
nntg und dein Antagonisnius zwischen! 
Kapital und Arbeit perquicken und die« 
Sozialisten gerne mit den Anarchisten’ 
über einen Kam-n scheeren möchten. 
Aber wer die Grundsätze dieser Parteien 
kennt, der weiß wie verschieden sie von 

einander sind. Dann während die So- 
zialisten glauben, daß die Entscheidung 
nur am Stiminkasten auf friedlichem 
Wege ausgefochten werden kann, versu- 
chen die Anarchisten die jehige Ordnung 
der Dinge durch Mord und Tot-schlag 
über den Haufen zu werfen und machen 
den Anfang damit bei den gekrönten 
Häuptern und den Herrscher-n der Welt. 
Dieses nutzlose Blute-ergießen soll und 
muß ver-hütet werden. Wir glauben, es 

ist das Beste, alle Anarchisten werden 
in’o Narrenhaus gesperrt-Feder gehören sie 
hin. 

S p ä te r: —- Czolgocz hat einge- 
standen, daß das Attentat das Resultat 
eines Complottg sei und infolgedessen 
wurden Emma Goldinann und eiise An- 
zahl andere Chieago Anarchisten verhaf- 
let. 

Ein ehrwürdiger Zeuge. Der 
Eigenthümer des weltbekannten Heil- 
mittels, For-IN Alpenkräuter Blinde- 
leber, übermachte uns folgendes Schrei- 
ben eines Achtzigjährigem welches wir 
gerne publiziren, umsomehr als die 
Quelle aus der wir schöpfen, rein ist. 
,,Nierenleiden, verbunden mit allgemei- 
ner Schwäche warfen mich aufs Kran- 
kenlager. Forni’S Alpenkräuter Blut- 
belebek brachte mich, tnit Gottes Hülfe 
wieder auf die Beine, trotz meiner 81 
Jahre. Ich bin dem Herrn für diesen 
Segen sehr dankbar,« So schreibt 
Rev. Jof. Moß, Lick Creek, Jll. 

Abonnirt auf den Staats-Anzeiger u. 

Herold. 
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Erofsnungs Verkauf 
; Ein gcldsparcndes Ereigniß 
Beginnt am Montag den lckzken September 19()1. 

Wir haben Lorbexcitungen getroffen, in dieser Saison ein großartiqu Ge- 
schäft zu thun und jiocg Departement ist bis zur äußersten Fiavazität angefüllt. 

eje qud.——120 volle Stücke besten Kattun ................. 2kc Yakh. 
sozöll ungebleichien Muslin ................................ 3c qud. 
50 Stücke fancy Oel- -Tischtuchzenge, 15c Qualität» .10c Yard. 

A 

Wasserkaraffen, Sahnetöpfchen, Zucker- Glaswaareni Ochs-M Kuchenteller, Pickel- und Sellerie- 
schalem Btoieller sowie zahlreiche Ioc andere Artikel werthl Hbis 25c, Verkaufspreis, jeder. 

29 Zoll bieit, helle und dunkle Fa ben, i z Flajlellettes Verkaufspreis pro Vord. .....r wer ..h « c ..5c 
Eine Partie Mannermützen eine Probeauswahl wetth 55 Miil)e11 »O biIT sc, Verkaufgpieis jede. c 

« Schwarze- siciseyc Damen- FacketT 27 Zoll lang, 00 Jacketz Moden lins r Zaiiom weitl) Ess. Io, Preis 5 
« 

k« t T inne-n Golf ihn-I, niarineblau und qrau, sechs Reihen Simp- v Ir S tut-In unten i)ciiiin, mit Laichc ein s- i. 50 Skiii, -() DeiLiicrösinuiiqizoixm......................... «2.0 
S-chkonixe Sntm finished zucqunrd Kleider- 1(ik Idcrzellgc :«--.3c, «- wither :-.x-c«z(3sk:he, fiik. 25c 
Wir oiiiriien wähieiid dieses Verkuuis die Listen Ulltel kleidet Wcrihe die mit jemals in llnieikleidern of- 

smka Damm kkxsky icibvvqcsii.c«n outside-»dem jedes. lec 
P. MABTIB Be BBB. BBY BBBBS BB- 

Grund Istsmd Pebragka 
Besiellungcn Pci Post schnell und soigfältig ausgeführt. 

s 

Pawnec Billø Comvined i Shows 
i 

kommt nach Grund Island am Montag 
den M. September-. Wie unsere Leser 
bereits aus unserem Auzeigetheil erse- 
hen, wird diese eine charakteristische 
Wild West, Jndianer Dorfleben, indi- 
anisches Museum, Hippodrom, met-ita- 
nische Stierkämpse und Menagerie um- 

sassende Schaustellung uns mit einem 
Besuch beehren. An der Spitze dersel- 
ben steht der berühmte Führer, Scout, 
Bek. Staaten Dollmetscher und Okla- 
homa-Held Major G. Wm. Lillie (Paw- 
nee Bill) mit seiner Gesellschaft. Sie 
ist echt und treu —- keine Nachahmung. 
Seine Jndianer sind Jndianer, seine 
Mexikaner sind Merikaner, seine Vaque- 
ros sind Vaqueros und so weiter dies 
ganze lange Reihe der Attraktionenl längs-. Jst es Euer Wunsch, den Judi- 
aner so zu sehen wie er war, da er noch 
mächtig; wollt er ihn sehen in den mit 
Sage Brush bedeckten Ebenen; in den 
Thälern des Rocky Mountain Gebirges? 
Wenn das der Fall ist, dann braucht 
Jhr nur eine der Vorstellungen Parvnee 
Bills zu besuchen. Fernere Attraktim 
nen find: Fri. May Lillie, die Diana 
des 19. Jahrhunderts, der Mädchen- 
Meisterschiitzezu Pserde; Senor Jose 
Valesques, reitet und lenkt 35 Pferde 
aus einmal. Ausregende Wettrennen, 
gezähmte Thiere, eine Herde Bussaloes 
und eine Herde langhorniger Texas 
Stiere, Jndianer Ponies, Bronchos, 
Mustangs usw. Ebenso eine Bande 
australischer Buschmänner, berühmte 
schwarze »Trackers" und Boomerang- 
Werfer, eine Truppe sapanischer Lanzen- 
reiter, Fechter und Kämpfer-, Säbelsech- 
ten zu Pferde. Gebr. Ali, orientalische 
Sterne, arabische Aktobaten und lebende 
Pyramiedenbauer. Große sreie Stra- 
ßenparade um 10 Uhr Vormittags. 

s Markt-Gericht 

s Gram-« Island. 

i 
i 

«!k«-’uieii.. .:-eiL!-:1.. ... .«-«—55 
ist«-in » ...... 2-7—40 

.(kniii. « .............. 50 
« 

riioggen 52 
til-eine 48 
narwiieiki .......... 1.50 
Hen per Tonne .« » 5 00 
Onnei ..de1si(i·i).. 12 
Em. .pe1« THI. ... 10 

shiibney der ib .. izj 
Schweine. .1n·o 100 Pid ...... 5.70 
Schlachtvieh. » » ,, 3.50 
Kalber ieite, pro iiijn » 5 

813.00 nach der Bnssalo Pan- 
Amerimn und zurück 813 i 

iülser die Nickelplate Bahn, täglich, gül- 
tig sür 15 Tage; 20 Tag-Tickets zu 
816.00 und 30 Tag Tickets zu 821.00 
für die Rundsahrt. Wegen Einzelhei- 
ten usid Pan-American »Folder« mit 
Aussiellungsgebäuden und Plas, schreibt 
an John Y. Calahan, Generalagent, 
111 Adams Str» Chicago. 

ChambeclaiMO Hunensyeilmittel 
ein großer Ziel-um« 

Die lindernden nnd heilenden Eigenschaf- 
ten dieses Mittels, dessen angenehmer Ge- 

I schmack nnd schnelle und permanente Knien 
haben es iiberall zu einein großen Liebling 

I der Menschen gemacht. Es wird besonders 
von TiJZiittern iür kleine Kinder-, die mit 
Schnupien, Mond und Kenchlsnsten behaftet 
sind, geschätzt; weil es immer schnelle Einber- 
nng verschafft nnd fein Odium oder andere 
schädliche Drogen enthält. Es kann ver- 
trauensvoll dein kleinen Feinde wie dem Ek- 
wachienen qegeben weiden. Znin Verkauf 
bei A. W- Buchheit. 

Billig nach Omaha über die Bur- 
lington Rome. 

Nur 8445 nach L maha nnd zurück. 
17 bis LU. Sept. für dieMkSariBen Fest- 

lichfeiten und den Strasseiusarncvai. 
Wrosmrtige Inilttärijche nnd eleknischc Um- 

;i"1ge. Brillamc Jllumination der Stadt 
Snnsirnmn mit außerchvöhnltchcn Atti-at 
honest. Fragt den nächsten Bimington 
Agcntcn wegen Ticketsz nnd andicnsL 

okcsxsokcsp L A- 
kkigt die Diesem-»Die Ihr lmmscsskauft Habt 

Vaters 
sah-M 
VII « J 

— DerTAnzeigek und Herold« ist 
das inhaltreichste Familienblatt des We- 
stens und kostet nur 82 pro Jahr. 


